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Tipps

SEENsucht nach Spaß
Der „Cospudener Wettlauf“ – Spielspaß für die ganze Familie!
Noch ist es nicht möglich, in kurzen Hosen 
den Cospudener See zu genießen, aber 
mit dem großen Familienspiel „Cospu-
dener Wettlauf“ kann sich jeder den See 
nach Hause holen und eine Menge Spaß 
erleben. Es ist ein Würfelspiel für bis zu 
sechs Personen mit dreidimensionalen 
Spielfiguren rund um den See. Unterwegs 
gibt es knifflige Aufgaben zu lösen – etwa 
aus den beiden mitgelieferten Seilen See-
mannsknoten zu knüpfen oder die lustigen 
Fragen auf den 60 Ereigniskarten zu lösen. 
Hier sind Strategie und Wissen gefragt, um 
zu gewinnen. Zwei zusätzliche Wege über 
das Wasser können eine Abkürzung bedeu-
ten und beeinflussen die Spielstrategie.

Den „Cospudener Wettlauf“ können Sie 
telefonisch unter 0152 29244535 oder 
online auf www.tretmobile.com bestellen. 
Der Versand erfolgt täglich – auch an Ihre 
Wunschadresse! Tretmobile Vermietung
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Liebe Markkleebergerinnen und Markkleeberger, 
noch immer beschäftigt uns die Corona-Pandemie. Im Rathaus errei-
chen uns jetzt viele Fragen zur Impfung. Die Landesregierung hat 
sachsenweit Impfzentren eingerichtet. Leider ist der Impfstoff nur 
eingeschränkt verfügbar. Die gewünschte Immunisierung kommt nur 
schleppend voran.

Problematisch ist auch die gesamte Logistik: Wie komme ich an einen 
Termin für die Eltern und Großeltern und vor allem, wie kommen sie mit 
öffentlichen Verkehrsmitteln ins Impfzentrum?

Das Bundesgesundheitsministerium hat festgelegt, welche Personen-
gruppen zuerst geimpft werden. Aktuell sind Senioren über 80 Jahre und 
Mitarbeiter von Pflegeheimen und Krankenhäusern an der Reihe. Allein in 
Markkleeberg leben knapp 2.300 Menschen über 80. 

Die Terminvergabe ist online oder telefonisch unter https://sachsen.
impfterminvergabe.de oder 0800 0899089 möglich – in beiden Fällen mit 

viel Geduld verbunden. Eine abgestimmte Terminvergabe für die Bewoh-
ner einer Stadt ist leider (noch) nicht möglich. Wer die Registrierungs-
hürde im Internet genommen hat, darf sich anschließend im Terminportal 
tage- oder wochenlang bewerben.

Schon seit dem Aufbau der Impfzentren beschäftigt uns die Frage, 
wie kommen mobilitätseingeschränkte Personen dorthin? Anfragen an 
die Landesregierung oder das Landratsamt wurden nicht zufriedenstel-
lend beantwortet. Der Verweis auf „Nachbarschaftshilfe“ kann nicht die 
Lösung sein.

Nahezu jeder Bürgermeister in unserer Region hat sich mit dem Thema 
Shuttle-Service beschäftigt. Teilweise müssen im Landkreis bis zu 100 
Kilometer zum Impfzentrum in Borna zurücklegt werden. In manchen 
Landstrichen verkehren Linienbusse nur im Zwei-Stunden-Takt.
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